Der Birgermeister STADTRHEINE

Fachbereich 5 - Planen und Bauen
/—Nebienan der Ems

Vorlage Nr. 462/21

Betreff: European Climate Award - Sachstand 2021

Status: offentlich

Beratungsfolge

Ausschuss fiir Stadtentwicklung, . . | Frau Jaske
Umwelt und Klimaschutz 06.10.2021 | Berichterstattung durch: Frau Schauer

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt

Leitprojekt 5 Originalitat und Innovationen fiir die Energiewende und den Klimaschutz
Produktgruppe 58 Umwelt und Klimaschutz

Finanzielle Auswirkungen

DX Ja [] Nein
[] einmalig [] jahrlich [] einmalig+ jahrlich

Ergebnisplan Investitionsplan

Ertrage € Einzahlungen €
Aufwendungen 10.000 € Auszahlungen €
Verminderung Eigenkapital 10.000 € Eigenanteil €
Finanzierung gesichert

[] Ja X] Nein

durch

[] Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt
IX] sonstiges (siehe Begriindung)




Vorlage Nr. 462/21
Beschlussvorschlag/Empfehlung:

1. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz nimmt die Ausfiihrun-
gen zum Sachstand des European Climate Award zur Kenntnis.

2. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz beauftragt die Verwal-
tung, die Prozesse des European Climate Awards und der Stadtklimaanalyse in einem
Klimafolgenanpassungskonzept zusammenzufihren.

Begriindung:

Die Stadt Rheine nimmt seit dem Jahr 2020 an dem European Climate Award Zertifizierungs-
verfahren teil. Begleitet wird das Verfahren durch das Ingenieurbiiro Gertec. Ziel des eca ist,
die Stadt Rheine auf ihre Anfalligkeit hinsichtlich Extremwetterereignissen hin zu analysieren,
den IST-Stand im Bereich Klimafolgenanpassung vorzunehmen und Leitlinien fiir die Zukunft
aufzuzeigen.

Hierzu wurde im Sommer 2020 ein Klimateam, bestehend aus Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung, der Stadtwerke und der Technischen Betriebe Rheine gegriindet.
Bis zum Sommer 2021 fanden mehrere Treffen und digitale Austausche statt. Im ersten
Schritt wurde gepriift, inwiefern die Stadt Rheine bereits heute von Extremwetterereignissen
betroffen ist. Besonders benannt wurden hier das Schneechaos (2005) sowie die Starkrege-
nereignisse 2010 und 2016. Zudem hat sich die Anzahl der Hitzetage und -nachte in den letz-
ten Jahrzehnten ebenfalls erhoht. Im Friihjahr 2021 hatte Rheine zuletzt mit gro3en Schnee-
massen zu tun. Hierbei kam es unter anderem zu Verkehrsproblemen bis hin zu einem Teil-
dacheinsturz einer Gewerbehalle. Im Sommer 2021 standen wiederum einzelne Unterfiihrun-
gen nach einem Starkregenereignis unter Wasser.

Im weiteren Verlauf der IST-Analyse wurde anhand des eca-MalRnahmenkatalogs gepriift,
welche Aspekte in Rheine bereits heute umgesetzt werden und welche Bereiche noch mehr
in den Fokus genommen werden missen. Die erste Auswertung in Form eines internen Au-
dits wurde im September 2021 abgeschlossen. Die durch das eca-Team zusammengetrage-
nen Informationen wurden von dem Biiro Gertec ausgewertet.

Der MalRnahmenkatalog umfasst folgende Bereiche:

Analyse, Strategie, Planung
Kommunale Gebaude
Kommunikation, Partizipation
Interne Organisation
Versorgung, Entsorgung
Infrastruktur

Bewertet werden alle Mallnahmen, die in ihrer Umsetzung einen Bezug zur Klimafolgenan-
passung haben oder diese im Verwaltungshandeln bereits berticksichtigen. Es wurde festge-
stellt, dass das Thema Klimafolgenanpassung in zahlreichen Bereichen indirekt mitgedacht
wird. Es gibt hierzu jedoch keine Dienst- oder Verfahrensanweisungen gibt. Daher kénnen
diese indirekten Vorgehensweisen nicht im internen Audit berlicksichtigt werden. Das The-
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menfeld, welches aktuell die h6chste Umsetzung aufweist, ist die Versorgung und Entsor-
gung. In diesem Bereich sind alle Malnahmen zum Hochwasser- und Starkregenschutz so-
wie MalRnahmen zur Trinkwasserversorgung aufgefiihrt. Nach Starkregenféllen sind in die-
sem Bereich bereits Analysen zu Uberflutungsfldchen angefertigt und MaRnahmen zum
Hochwasserschutz umgesetzt worden.

Der Bereich Kommunikation und Partizipation hingegen liegt an letzter Stelle der Analyse. In
diesen Bereich fallen u. a. alle Netzwerkkooperationen mit Wirtschaftsunternehmen, der
Land- und Forstwirtschaft oder dem Tourismusbereich. Ebenfalls in diesen Bereich fallen die
Kommunikationsstrategie und die AulRendarstellung der Stadt Rheine zum Thema Klimafol-
genanpassung. Das Thema Klimaschutz wird seit vielen Jahren intensiv betrachtet und
kommuniziert. Das Themenfeld Klimafolgenanpassung hingegen wurde noch nicht explizit
konzeptionell, z. B. in Form einer Kommunikationsstrategie, aufgearbeitet. Teilaspekte eines
Klimafolgenanpassungskonzepts sind bereits in Bearbeitung. Weitere Teile wie eine Stadt-
klimaanalyse sollen noch durchgefiihrt werden. Die Zusammenfassung aller Aspekte soll im
Rahmen des weiteren eca Prozesses erfolgen.
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Abb. 1: Auswertung nach Themenfeldern; Internes Audit 2021 | Quelle: Gertec Ingenieursgesellschaft

Die Gesamtbewertung von 19% der moglichen Punkte entspricht, nach Aussage der Projekt-
begleitung, dem Durchschnitt der bisherigen eca-Kommunen zu Beginn des Prozesses. Eine
erste Zertifizierung wird bei 25% erreicht. Diese Zielsetzung soll bis zum ersten externen Au-
dit in 2024 erreicht werden.

Mit Abschluss der Klimawirkanalyse (Betroffenheit) und der Ist-Analyse (aktueller Stand)
schreitet der eca-Prozess weiter voran. Im nachsten Schritt erstellt das eca-Team / Klima-
team ein individuelles Aktivitatenprogramm. In diesem Programm werden die Themenfelder
und MaBnahmen benannt, die primar in der Umsetzung bis zum externen Audit am Ende des
ersten eca-Zyklus angegangen werden sollen. Hierbei werden insbesondere Themenfelder
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beriicksichtigt, in denen zwar Klimafolgenanpassung mitgedacht wird, es aber keine schriftli-
chen Festsetzungen gibt. Das Aktivitatenprogramm wird im Frihjahr 2022 dem Ausschuss
fur Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz vorgestellt.

Den weiteren Ablauf eines eca-Zyklus erlautert die Grafik:
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[Abb. 2 eca-Zyklus | Quelle: Region Freiburg]

Der erste Zyklus endet mit dem externen Audit durch einen Fremdpriifer des eca. Die Stadt
Rheine wird dieses Audit im Friihjahr 2024 durchlaufen. Jahrliche interne Audits dokumentie-
ren den Fortschritt und helfen bei den MalRnahmen gegebenenfalls steuernd einzugreifen.

Stadtklimaanalyse

Im ersten Verfahrensschritt verdeutlichte der eca Prozess, dass einige Aspekte des Stadtkli-
mas aktuell zwar in verschiedenen Bereichen mitgedacht werden, es hierzu aber keine ein-
heitliche und wissenschaftlich fundierte Erhebung gibt. Der eca sieht eine Stadtklimaanalyse
als Grundstein fiir weitere Projekte und MalRnahmen vor. Dariiber hinaus konnen mit Compu-
tersimulationen in Quartieren einzelne Aspekte des Stadtklimas berechnet werden, bevor
entsprechende bauliche Anderungen realisiert werden. Die Ausschreibung einer entspre-
chenden Stadtklimaanalyse wird aktuell vorbereitet.

Klimafolgenanpassungskonzept
Die Stadt Rheine beabsichtigt die Ergebnisse und Aspekte des European Climate Award Pro-
zesses sowie die der Stadtklimaanalyse in einem Klimafolgenanpassungskonzept (KFAK)




-5-

zusammenzufiihren. Ein KFAK bietet eine wissenschaftliche und strukturelle Zusammenfas-
sung aller relevanten Prozesse innerhalb der Stadt Rheine. Fir einen Zugang zu Forderpro-
grammen des Landes und Bundes bedarf es zudem bestimmter vorgegebener Aspekte, wel-
che in einem KFAK einflieRen miissen. Diese werden zu einem gro3en Teil bereits im Euro-
pean Climate Award abgehandelt. Aspekte wie z.B. die Erstellung eines Malnahmenkatalogs
oder einer Verstetigungsstrategie werden ebenso berticksichtigt wie die Einbindung weiterer
Akteure (Partizipationsprozess). Es bietet so einen interdisziplindren Uberblick tiber die Aus-
wirkungen des Klimawandels in der Emsstadt. Das Zusammenstellen der vorhandenen und
noch ausstehenden Ergebnisse zu einem KFAK soll durch ein externes Biiro erfolgen. Dieses
Biro soll ebenfalls den Partizipationsprozess koordinieren und die Kommunikationsstrategie
erstellen.

Die Stadtverwaltung veranschlagt hierfiir Kosten in Hohe von 10.000 £, die bislang im Haus-
haltsplanentwurf 2022 noch nicht eingeplant worden sind. Sofern der Ausschuss fiir Stadt-
entwicklung, Umwelt und Klimaschutz die 0. g. Umsetzung beschliel3t, sind die erforderlichen
Mittel im Rahmen der weiteren Haushaltsplanberatungen zu beriicksichtigen und im Haus-
haltsplan 2022 entsprechend zu veranschlagen.



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen14
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

